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Sport in Kürze

Benefizspiel mit GWD
Handball-Bundesligist GWD Min-
den bestreitet heute in der Löhner
Gymnasiums-Sporthalle ein Bene-
fizspiel für den im Dezember im
Alter von 20 Jahren verstorbenen
Torhüter Mark Buchholz. Gegner
ist ab 19 Uhr die zweite Mann-
schaft der HSG Löhne-Obernbeck.

Köpp verlässt den VfL
Der VfL Gummersbach und Eirik
Köpp gehen nach dem Ende der
Saison getrennte Wege. Der Rück-
raumspieler und die Verantwortli-
chen einigten sich darauf, den
noch ein weiteres Jahr laufenden
Vertrag frühzeitig zu beenden. 

Männer 2. Kreisliga
Espelkamp-F. - TuS Möllbergen III 25:27
HSG Hüllhorst III - TuS Gehlenbeck II 26:17
TSV Hahlen IV - TuS Vlotho-Uffeln II 22:21
HSV Minden IV - HCE Oeynhausen III 28:37

1. HCE Oeynhausen III 16 11 1 4 439:391 23 :9
2. TuS Möllbergen III 16 11 1 4 397:356 23 :9
3. Espelkamp-F. 16 8 4 4 423:381 20:12
4. TuS Lerbeck 16 9 2 5 403:370 20:12
5. TuS Gehlenbeck II 16 9 1 6 362:333 19:13
6. TSV Hahlen IV 16 9 1 6 399:407 19:13
7. HSG Hüllhorst III 18 9 1 8 428:424 19:17
8. TuS Vlotho-Uffeln II 16 7 2 7 373:369 16:16
9. HSV Minden IV 17 1 1 15 372:480 3:31

10. TV Hille IV 17 1 0 16 358:443 2:32

Männer 1. Kreisklasse
Espelkamp-F. III - HSG Petershagen/L. IV 18:33
TVE Röcke-K. - TuS SW Wehe 3 23:22
TuS Hartum II - LIT TRIBE VI 16:29
Porta Westf. III - Espelkamp-F. II 0:0
HSG Hüllhorst IV - HF Minden -

1. HSG Hüllhorst IV 17 14 1 2 450:342 29 :5
2. HSG Petershagen/L. IV 17 13 1 3 425:318 27 :7
3. TuS SW Wehe 3 18 13 0 5 434:345 26:10
4. HF Minden 17 11 2 4 391:305 24:10
5. Porta Westf. III 18 10 1 7 354:353 21:15
6. Espelkamp-F. II 16 9 1 6 339:312 19:13
7. TVE Röcke-K. 18 8 1 9 353:369 17:19
8. TuSpo Meissen III 18 5 3 10 359:369 13:23
9. LIT TRIBE VI 18 6 0 12 327:408 12:24

10. Espelkamp-F. III 18 1 1 16 337:468 3:33
11. TuS Hartum II 19 1 1 17 272:452 3:35

Frauen 2. Kreisliga
HSG Hüllhorst III - HSG Petershagen/L. IV 16:16
HSG Espelkamp-F. II - TuS Oberlübbe iV 15:21
TSV Hahlen III - E. Oberlübbe III 19:11
TuS Hartum - TuS Vlotho-Uffeln II 13:12

1. HSG Hüllhorst III 16 13 1 2 377:254 27 :5
2. TuS Oberlübbe iV 16 12 0 4 323:247 24 :8
3. TSV Hahlen III 16 11 0 5 289:249 22:10
4. HSG Petershagen/L. IV 16 8 1 7 267:257 17:15
5. E. Oberlübbe III 16 8 1 7 279:297 17:15
6. SV Warmsen II 15 7 0 8 268:292 14:16
7. TuS Vlotho-Uffeln II 16 5 1 10 250:294 11:21
8. TuS Hartum 15 3 1 11 267:341 7:23
9. HSG Espelkamp-F. II 16 1 1 14 221:310 3:29

A-Jugend Bezirksliga
JHB MBV - HSG Gütersloh 31:26
TuS 97 BI/Jöllenbeck II - JSG Häver/B.-D. 30:33
EGB Bielefeld - JSG Häver/B.-D. 34:29
Herzebrocker SV - TuS 97 BI/Jöllenbeck II 0:0
TSV Hahlen - Eintr. Oberlübbe 41:35
TuS Wehe - JSG Häver/B.-D. 26:29
HSG Gütersloh - JSG LöMO 35:27
JHB MBV - Wiedenbrücker TV 23:20

1. JSG Hesselt./Loxten 22 20 0 2 660:487 40 :4
2. Eintr. Oberlübbe 22 17 0 5 668:560 34:10
3. Herzebrocker SV 22 17 0 5 657:496 34:10
4. TSV Hahlen 21 13 2 6 636:610 28:14
5. Wiedenbrücker TV 20 12 0 8 581:532 24:16
6. TuS Wehe 21 11 0 10 490:505 22:20
7. EGB Bielefeld 21 9 3 9 545:572 21:21
8. JHB MBV 22 7 1 14 625:695 15:29
9. JSG Häver/B.-D. 21 6 1 14 521:641 13:29

10. HSG Gütersloh 22 5 2 15 526:592 12:32
11. JSG LöMO 22 5 2 15 647:735 12:32
12. TuS 97 BI/Jöllenbeck II 22 1 1 20 482:613 3:41
B-Jugend Kreisliga St. B
HSG Porta Westf. - TuS Wehe 33:29

1. JSG Brake-Senne II 16 14 0 2 466:316 28 :4
2. TSG Altenhagen-H. II 16 13 1 2 517:311 27 :5
3. TuS Wehe 16 12 2 2 483:332 26 :6
4. HSG Hüllhorst 16 9 1 6 374:325 19:13
5. HSG Porta Westf. 16 9 0 7 445:390 18:14
6. TuS 97 BI/Jöllenbeck II 16 7 0 9 332:393 14:18
7. TG Herford 16 4 0 12 367:402 8:24
8. JSG Häver/B.-D. 16 2 0 14 303:465 4:28
9. JSG LöMO II 16 0 0 16 158:511 0:32

C-Jugend Bezirksliga
HSG EURo - JSG Hille-Hartum 33:30

1. TV Isselhorst 18 16 1 1 484:348 33 :3
2. NSM Nettelstedt II 18 13 1 4 439:394 27 :9
3. SC Lippstadt 18 11 2 5 521:481 24:12
4. Porta Westfalica 18 10 2 6 450:403 23:13
5. JSG Hesselteich/L. 18 10 1 7 462:402 22:14
6. TVC Enger 18 9 3 6 483:449 21:15
7. SF Senne 18 5 2 11 417:503 12:24
8. HSG EURo 18 3 1 14 365:424 7:29
9. HSG Spradow 18 3 1 14 432:527 7:29

10. JSG Hille-Hartum 18 2 0 16 361:483 4:32

C-Mädchen Kreisliga
HSG Hüllhorst - TuS Gehlenbeck 18:12

1. Minden-Nord II 18 18 0 0 438:228 36 :0
2. HSG Hüllhorst 18 12 0 6 330:348 24:12
3. TuS Gehlenbeck 18 11 1 6 390:361 23:13
4. HSG Petershagen/L. 18 10 1 7 404:390 21:15
5. TuS Wehe 18 10 0 8 319:347 20:16
6. HSG EURo 18 10 0 8 401:339 20:16
7. TSV Hahlen 18 9 0 9 377:387 18:18
8. HCE Oeynhausen 18 5 0 13 294:324 10:26
9. HSG Porta Westfalica 18 3 0 15 324:407 6:30

10. JSG Meißen-R./K. 18 1 0 17 286:432 2:34

Handball

Groß war die Freude der C2-Jugend der JSG NSM-Nettelstedt nach dem Gewinn des Pokals. Das Team errang einen von vielen Erfolgen der JSG.

JSG spielt die erste Geige
Handball: Die Jugendspielgemeinschaft NSM-Nettelstedt ist inzwischen die Nummer eins im 

Kreis Minden-Lübbecke. Die altersgerechte Entwicklung steht dennoch im Mittelpunkt

Lübbecke/Hille. Die Jugendspiel-
gemeinschaft NSM-Nettelstedt
spielt acht Jahre nach ihrer Grün-
dung im Konzert der Ausbildungs-
vereine und -spielgemeinschaften
der Region die erste Geige. Mit
den meisten Mannschaften im
Spielbetrieb und der über alle Al-
tersklassen hinweg besten sport-
lichen Bilanz ist die JSG die Num-
mer eins im Nachwuchs-Handball
des Mühlenkreises.

Die männliche A1-Jugend
schließt ihre Saison in der Bundes-
liga West auf dem dritten Rang als
bestplatziertes OWL-Team ab.
Wichtiger noch, als im Prestige-
Dreikampf mit Lemgo und Minden
die Nase vorn gehabt zu haben:
Zum ersten Mal seit ihrer Bundes-
liga-Zugehörigkeit schaffte man
dadurch die direkte Qualifikation
für die kommende Saison. Zudem
gelang mit Marvin Mundus einem
Talent  aus der eigenen Schmiede
der Sprung in den Profikader des
TuS N-Lübbecke.

Auch die anderen Mannschaf-
ten im Leistungsbereich (A- bis C-

Jugend) haben ihre sportliche Ent-
wicklung eindrucksvoll unterstri-
chen. So erreichten die männli-
chen C1- und B1-Mannschaften
starke Platzierungen in ihren
Oberligen, die A2-Jugend behaup-
tete sich in der Landesliga. Die C2
belegte in der neu geschaffenen
Bezirksliga als einzige Zweitver-
tretung im Feld den zweiten Rang,
Kreismeistertitel inklusive. Die C1-
Mädchen wurden Landesligameis-
ter, die weibliche B-Jugend kam in
ihrer Landesliga-Staffel auf Platz
fünf, ebenso wie die A-Mädchen in
der Bezirksliga.

Auch im männlichen Entwick-
lungsbereich (Superminis bis D-
Jugend) konnte die Dominanz der
vergangenen Spielzeiten bestätigt
werden. So errangen die E-Jungs
zum vierten Mal in Folge die Kreis-
meisterschaft, die D-Jungen lan-
deten mit ihren Teams auf den
Rängen zwei, sechs und sieben.
Nachgezogen hat in der aktuellen
Saison der weibliche Entwick-
lungsbereich: Die D-Mädchen
krönten eine verlustpunktfreie Sai-

TuS Nettelstedt. In der weiblichen
A- und D-Jugend sowie bei den C-,
D- und E-Jungen. Das ist umso be-
achtlicher, als die JSG in drei der
übrigen fünf Kreispokalwettbe-
werbe gar nicht antrat (weibliche
B-Jugend und die komplett über-
kreislich spielenden männlichen
A- und B-Jugend-Teams).

Die Titel und Platzierungen
seien eine »schöne Bestätigung«,
so Nachwuchskoordinator Daniel
Gerling. Der zu Saisonbeginn an-
getretene A-Lizenz-Inhaber ordnet
das Zählbare jedoch nachrangig
ein: »Unser wichtigstes Ziel bleibt
die altersgerechte Entwicklung
der uns anvertrauten Kinder und
Jugendlichen, um sie optimal auf
die Anforderungen des modernen
Leistungshandballs vorzuberei-
ten.« Was die Trainerinnen und
Trainer der JSG auf diesem Feld
geleistet hätten, spiegele sich im
anhaltenden Zuspruch von Talen-
ten und deren Eltern wider. »Eine
Tatsache, die für uns schwerer
wiegt, als jeder Pokal und jede
Meisterschaft«, so Gerling. 

son mit dem Double aus Meister-
schaft und Pokalsieg, die E-Mäd-
chen erreichten in beiden Wettbe-
werben jeweils den zweiten Platz.

Die Hälfte aller ausgespielten
Jugendpokale wanderte in die Vit-
rinen der Spielgemeinschaft aus
TVG Nordhemmern, TuS Südhem-
mern, RSV Mindenerwald und

            Daniel Gerling

Zum vierten Mal Landesmeister
Tischtennis, Special Olympics: Dennis Lehn (Lübbecker Lebenshilfe) steht bei den Landesmeisterschaften 

zum sechsten Mal ganz oben auf dem Podest. Brückmann und Weber erringen Bronze 
Lübbecke/Neuss. An den Platten
ging’s hoch her: Im Rahmen der
18. Special Olympics haben in
Neuss die Tischtennis-Landesmeis-
terschaften NRW für Sportler mit
mentaler Beeinträchtigung statt-
gefunden. Rund 150 Athletinnen
und Athleten aus 19 Einrichtun-
gen, darunter auch Gastmann-
schaften aus Israel, Holland, Ber-
lin und Niedersachsen traten da-
bei in der Stadionhalle an. 

Mit Entzündung der Special-
Olympics-Flamme und dem Ein-
zug der Sportler wurde der Wett-
kampf offiziell eröffnet. Die Sport-
ler wurden von den Fahnenträgern
angeführt, zu denen erstmals auch
Dennis Lehn von der Lebenshilfe
Lübbecke gehörte. Lehn hatte erst
kürzlich bei den Special Olympics
Weltspielen drei Medaillen errun-
gen (wir berichteten). Am folgen-
den Tag fanden die Klassifizie-
rungskämpfe statt. Der Sonntag
schließlich war den verschiedenen
Leistungs- und Altersklassen, in
denen die neuen Landesmeister
ermittelt wurden, vorbehalten. 

Sechs Athletinnen und Athleten
von den Lübbecker Werkstätten
waren bei der Tischtennis-Landes-
meisterschaft NRW mit von der
Partie und konnten in ihren jewei-
ligen Leistungsklassen beachtliche

Erfolge erzielen. Dennis Lehn
sicherte sich zum vierten Mal in
Folge in der Altersklasse bis 29
Jahre in der stärksten Leistungs-
gruppe die Goldmedaille und ver-
wies seine Rivalen Kevin Kelter
(Rhein Sieg Werkstätten Trois-
dorf) und Rene Quarre (Stiftung

Hephata-mg) auf die Plätze zwei
und drei. Insgesamt holte sich
Lehn in Neuss bereits zum sechs-
ten Mal den Landesmeistertitel. 

Alexander Brückmann, eben-
falls in der AK bis 29 Jahre star-
tend, holte sich in der Leistungs-
gruppe LG 3 die Bronzemedaille.

In der Altersklasse 30 Jahre und
älter gewann Christian Weber (LG
6) ebenfalls Bronze. 

Michael Bergmann (LG 2) und
Marius Kiewel (LG 4) mussten sich
mit undankbaren vierten Plätzen
zufrieden geben. Mark Chiverton
(LG 5) belegte Rang fünf. 

Lübbecker Athleten bei den Special-Olympics-Landesmeisterschaften in Neuss: Michael Bergmann, Christian
Weber, Marius Kiewel, Dennis Lehn, Alexander Brückmann, Marc Chiverton mit Karin Redeker, Thomas Gindra
(TT-Koordinator Special Olympics) und Sabine Borchard (Sportlehrerin Lübbecker Werkstätten)  FOTO: BUHRT

Lübbecke (WB/Kru). Handball-
Zweitligist TuS N-Lübbecke hat
seine Personalplanungen für die
kommende Saison abgeschlossen,
nimmt man eine mögliche Weiter-
verpflichtung von Mats Grzesinski
als dritten Torhüter einmal aus.
Seit gestern ist klar, dass Marko
Bagaric, in dieser Saison meist nur
im Abwehrinnenblock zum Ein-
satz gekommen, weiter am Wie-
hen bleiben wird. Er hat seinen
auslaufenden Vertrag um ein Jahr
bis zum 30. Juni 2020 verlängert.

Der 33-jährige Kroate hatte sich
beim TuS im vergangenen Jahr
zum Abwehrchef entwickelt. Auf
seine Erfahrung und die Füh-
rungsstärke auf und vor allem
neben dem Handballfeld möchte
der zukünftige Trainer des TuS,
Emir Kurtagic, nicht verzichten.
Daher war für die Verantwortli-
chen des TuS N-Lübbecke eine
Vertragsverlängerung mit dem
2,02 m großen Rückraumspieler
eine folgerichtige Entscheidung. 

»Wir wissen, welchen Stellen-
wert Marko in der Mannschaft hat.
Gerade in der zuletzt schwierigen
Phase ist er vorangegangen und
war ein Rückhalt für seine Mit-

spieler«, äußerte sich TuS-Ge-
schäftsführer Torsten Appel. 

»Ich bin überzeugt, dass wir in
der kommenden Saison mit Emir
Kurtagic als Trainer wieder oben
angreifen können. Von daher freut
es mich sehr, dass ich meinen Teil
dazu beitragen kann. Meine Fami-
lie fühlt sich in Lübbecke sehr
wohl. Daher bin ich froh, dass ich
weiter beim TuS N-Lübbecke spie-
len kann«, sagt Marko Bagaric. 

Der Rechtshänder wechselte
2016 vom katarischen Topklub Al
Rayyan nach Lübbecke und absol-
vierte für den TuS bislang 55 Spie-
le in der 1. und 2. Bundesliga.

            Marko Bagaric

Marko Bagaric bleibt
ein weiteres Jahr

Handball: Der TuS N-Lübbecke verlängert mit 
seinem Abwehrchef

Besiegelt LiT 
den Abstieg?

Lübbecke-Nettelstedt (Kru).
Wird ausgerechnet der mögliche
Kooperationspartner LiT Tribe
Germania Handball-Verbandsligist
TuS Nettelstedt II den letzten Sarg-
nagel verpassen? Im Nachholspiel
gastiert das heimische Schlusslicht
am heutigen Freitag in der Sport-
halle Nordhemmern und könnte
nach den 60 Minuten endgültig als
Absteiger feststehen. Anwurf des
Kreisderbys, von dem man sich vor
einigen Wochen noch ein hartes
Ringen beider Mannschaften um
den Klassenverbleib erwartet hat-
te, ist um 20 Uhr.

Die Zeichen haben sich zuletzt
stark verändert. Die LiT-Reserve
wäre mit einem Heimsieg und
dann 21:25 Punkten endgültig ge-
rettet, nachdem sich die Mann-
schaft mit zuletzt drei Siegen aus
dem Gröbsten befreien konnte.
Anders die Situation bei den Net-
telstedtern. Kein Wunder kann so
groß sein, als dass sie in der kom-
menden Spielzeit noch in der Ver-
bandsliga spielen dürften. 

Will man den überaus dünnen
Strohhalm überhaupt noch ergrei-
fen, muss in Nordhemmern ge-
wonnen werden. Dann würde die
TuS-Reserve dem Rangzwölften
aus Steinhagen bis auf fünf Punkte
auf den Pelz rücken. In dann noch
drei ausstehenden Partien wäre
der Rückstand zwar noch wettzu-
machen, Steinhagen würde dann
angesichts des besseren Direktver-
gleichs aber schon ein einziges Un-
entschieden reichen, um die »Ver-
setzung« zu schaffen. Und da Spit-
zenreiter CVJM Rödinghausen
zum Nettelstedter Restprogramm
zählt, sind die Hoffnungen auf be-
sagtes großes Wunder wohl kaum
vorhanden. Eine Niederlage im
heutigen Kreisderby würde aber
den Abstieg besiegeln.


